
 
 

Beschluss 
 

des Stadtrates 
 

gefasst in öffentlicher Sitzung 
 
 
 

Klimaschutzkonzept 
Priorisierung der erarbeiteten Maßnahmen im Rahmen der Erstellung eines integrierten 
Klimaschutzkonzepts 

 
 

Der Änderungsantrag von Herrn Dr. Jahn vom 28.10.2025, auf die Verabschiedung des 

Klimaschutzkonzeptes zu verzichten, wird abgelehnt. 

 

Jastimmen: 32   Neinstimmen: 2  Anwesend: 34 

 

Beschluss: 
 

1) Der Bericht der Stadtplanung und Bauordnung wird zur Kenntnis genommen. 

2) Der Stadtrat beschließt, die nachfolgenden Maßnahmen mit folgender Priorisierung in das 

Klimaschutzkonzept aufzunehmen: 

 

Maßnahmen hoher Priorität: 

 

 Maßnahme 1.1  

Erstellung eines Transformationsplans für die treibhausgasneutrale Gebäudebewirtschaftung bis 

2045 

 Maßnahme 8.1  

Abgleich der Ausbauschwerpunkte und des Ausbaupfades mit Versorger und Netzbetreiber  

 Maßnahme 10.2  

Elektrifizierung des motorisierten Individualverkehrs und Förderung der E-Mobilität durch 

Bereitstellung der notwendigen Ladeinfrastruktur 

 



 Maßnahme 1.2  

Kommunales Energiemanagement  

 Maßnahme 9.1  

Gewinnen von Investoren für Wärmenetzbau und –ausbau  

Maßnahme 7.  

Bildungsarbeit / Klimaschulen unterstützen 

 Maßnahme 5.6  

Gründen bzw. Unterstützen einer Bürgerenergiegenossenschaft  

 Maßnahme 10.3  

Ausbau Radverkehrsinfrastruktur  

 Maßnahme 5.5  

Einführung eines Solardachkataster  

 Maßnahme 12.1  

Umsetzung der Maßnahmen aus dem Klimaanpassungskonzept  

 Maßnahme 10.4  

Erhöhung der Schulwegesicherheit und Eindämmung des Hol- und Bringverkehrs zu Schulen (Schaffen 

von temporären Bannzonen)  

 Maßnahme 10.5  

Ausbau von Car-Sharing Angeboten 

 

Maßnahmen mittlerer Priorität: 

 Maßnahme 8.2  

Planerische Unterstützung eines schnellen Ausbaus von erneuerbarer Energie, insbesondere 

Photovoltaik und Stromspeichern  

 Maßnahme 9.2  

Zielgruppengenaue Beratungskampagnen für einzelne Quartiere im Rahmen der kommunalen 

Wärmeplanung (Selbstversorger oder Gebiete für Inselnetze)  

 Maßnahme 1.3  

Durchführung von Nutzerschulungen für Gebäudenutzer  

 Maßnahme 3.1  

Mitarbeitermobilität: Sensibilisierung und Kampagnen  

 Maßnahme 12.3  

Klimawandelanpassung städtischer Lebensräume zum Schutz von Wildtieren  

 Maßnahme 1.4  

Zukunftsgerechte treibhausgasneutrale Stadt- und Bebauungsplanung  

 Maßnahme 2  



Nachhaltige Beschaffung und Vergabe  

 Maßnahme 10.7  

Verkehrswirksame Optimierung der Parkraumbewirtschaftung 

 Maßnahme 10.8  

Einrichtung von Mobilitäts-Hubs  

 Maßnahme 6  

Energieberatung und –kampagenen zu erneuerbaren Energien und Sanierung  

 Maßnahme 10.6  

Schaffung autofreier Zonen  

 Maßnahme 1.5  

Abrisskataster  

 Maßnahme 9.3  

Austauschformate mit relevanten Akteurinnen und Akteuren der kommunalen Wärmeplanung 

etablieren  

 Maßnahme 1.6  

Einrichtung eines Wiederverwendungskaufhauses  

 Maßnahme 3.2  

Anreizsystem zur Förderung nachhaltiger Mitarbeitermobilität  

 Maßnahme 4 

Ernährung  

 Maßnahme 10.1  

Stärkung des ÖPNV 

 Maßnahme 11 

Effizienznetzwerk Unternehmen  

 

Maßnahmen niedriger Priorität 

 Maßnahme 5.2  

Entwurf eines Labels für einheitliche Kommunikation  

 Maßnahme 12.2  

Gendersensible Planung  

 

3) Vom Stadtrat mit hoher Priorität ausgezeichnete Maßnahmen werden vorrangig umgesetzt und bilden 

den ersten Schwerpunkt der städtischen Klimaschutzpolitik. 

4) Maßnahmen mittlerer Priorität und dann niedriger Priorität werden sukzessive aufgegriffen, sodass 

dringende Handlungsbedarfe unmittelbar bearbeitet und langfristige Schritte vorbereitet werden 



5) Der Stadtrat beschließt, vorbehaltlich der Beratungen im Haushalt und Stellenplan 2026, die priorisierten 

Maßnahmen im Rahmen der bestehenden finanziellen, organisatorischen und personellen 

Möglichkeiten umzusetzen und die hierfür erforderlichen Voraussetzungen im weiteren Planungs- und 

Haushaltsprozess zu berücksichtigen. 

 
 
Deckungsvorschlag: 
 
Die Verwaltung meldet die erforderlichen Haushaltsmittel für den Haushalt 2026 und die mittelfristige 

Finanzplanung 2027ff. an. 

 
 
Jastimmen:  32   Neinstimmen: 2    Anwesend: 34 
 
 
Originalbeschluss an 402 (über den Referatsleiter Herrn Carl) 
 
 

 
 
Kaufbeuren, 28.10.2025 
 
 
 
Stefan Bosse 
Oberbürgermeister 
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